
Wie sag´ ich es meinen Kindern...
Beitrag von „ohlin“ vom 12. April 2009 15:16

Ich hatte eine ähnlich, aber doch auch andere Situation. Ich habe mir selber gar nicht so viele
Fragen gestellt und meine, dass es sich am Ende trotzdem oder gerade deswegeb gut gelöst
hat.

Also...ein Schüler besuchte ein Jahr lang eine 1. Klasse. Nach dem Jahr blieb er in der 1. Klasse,
kam somit zu einer neuen Kollegin in eine neue Klasse. Nach etwa 3 Monaten in dieser 1. Klasse
sollte er in meine, eben auch 1. Klasse wechseln, da ich ein anderes Kind aus einer 2. Klasse
bekam und diese Kinder in einer Klasse untergebracht werden sollten, um mögliche
Förderstunden hier bündeln zu können -macht sicherlich Sinn.

Ich habe mir gar nicht überlegt, dem Kind etwas zu erklären. Ich hörte, dass es nicht leicht sei,
die Notwendigkeit der Mutter zu erklären -nicht weil sie stur ist, sondern weil es für sie sehr (!)
schnell zu kompliziert wird. Da tut man einfach allen einen großen Gefallen zu sagen "Ist gut für
Ihr Kind". Die abgebende Kollegin konnte dem Kind das alles auch nicht so darlegen, wie es von
uns und unserer Chefin gedacht war.

Ich habe einfach dafür gesorgt, dass meine Klasse dem Kind zeigt, dass es willkommen ist, dass
sich alle freuen. Erklärungen habe ich total vernachlässigt. Kinder nehmen alles sehr viel
unkomplizierter auf.
Sag deiner Klasse, dass ein neues Kind kommt und du dich freust und es dich ebenso freuen
wird, wenn sie das neue Kind willkommen heißen und ihm anfangs helfen, sich zurecht zu
finden.

In diesem Sinne viele Grüße von
ohlin
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